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Die Namen unserer Monate haben wir von den . Das Jahr begann

bei ihnen mit dem März. Das Wort stammt vom Gott des Krieges, .

Man weiß nicht genau, woher das Wort April stammt, aber es hat wahrscheinlich mit der

 der Liebe zu tun, Venus. Sie hieß auf Griechisch Aphrodite und

bei den Etruskern .

Der Mai hat den Namen von Maia, einer Göttin der Erde und der .

Das passt für einen Monat im Frühling. Der Juni heißt vielleicht wegen der Göttin

 so, der Frau des Jupiter. Allerdings könnten die Namen auch

einen anderen  haben: Die maiores sind auf Latein die Älteren und

die iuniores die .

Ab dann haben die Römer angefangen, die übrigen Monate einfach durchzuzählen. Auf

den  folgten der Quintilis und der Sextilis, also der Fünfte und der

Sechste. Wegen Julius  und Augustus wurden sie umbenannt in

den Juli und den August. Danach geht das  weiter. Der September

ist der siebte Monat, der Oktober der achte, der  der neunte und

der Dezember der zehnte.

Das waren anfangs die zehn  des römischen Kalenders. Den

Winter teilte man wohl nicht in Monate ein. Aber angeblich dachte sich ein

 der Stadt Rom etwa 700 Jahre vor Cäsar noch zwei Monate aus.

Der eine dieser Monate bekam später den Namen : Ianus ist der

Gott des Anfangs. Der Gott hat den Namen wohl vom Wort für .

Der Februar hat den Namen von einem Reinigungsfest, februa.


